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„Welt im Umbruch“ 

– Die Zeit um 1514“

Lieber Markus Unverdorben,
liebe Musikvereinigung, 
Vereine, Geistlichkeit, 
Feuerwehr, Bauhof, 
Gemeindeverwaltung,
liebe Gäste,

der Pfingstsonntag war zweifels-
ohne der Höhepunkt des 200 
Jahre Jubiläums der Musikkapelle 
und der 500-Jahr Feier zur Markt-
erhebung. Der Festgottesdienst im 
Zelt, das Konzert auf dem Markt-
platz und der Festumzug um den 
historischen Kern Dinkelscherbens 
waren beeindruckend.
Ich möchte mich auf diesem Wege 
bei euch allen, allen anderen Hel-
fern ganz herzlich bedanken und 
auch an höherer Stelle für das Traumwetter vergelt’s Gott sagen.
Diese Veranstaltung war nur möglich durch euren großen Einsatz und die zahl-
reichen Helfer, die bereits im Vorfeld, während der Festlichkeiten und danach im 
Hintergrund die Fäden gezogen und Vorbereitungen getroffen haben, damit das 
Fest erfolgreich ablaufen kann.
Die Organisation, die Gestaltung, der Einfallsreichtum und die Durchführung 
jedes einzelnen Elements waren hervorragend. Die Zeit, die Mittel und die Kreati-
vität die investiert wurden, haben ein unvergessliches Erlebnis für Besucher aus 
Nah und Fern beschert. Dinkelscherben mit all seinen Orten hat sich von seiner 
besten Seite gezeigt.
Bedanken möchte ich mich auch sehr herzlich bei all den Bürgerinnen und 
Bürgern, die ihre Häuser, Wohnungen, Gärten, Zäune und Hecken entlang der 
Festzugstrecke herausgeputzt und geschmückt haben. Das war eine liebevolle 
Ergänzung und Danksagung an alle Beteiligten im Festzug, die sich an der hüb-
schen Dekoration erfreuen konnten.

Edgar Kalb, 1. Bürgermeister
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Infoservice

Redaktionsschlussvorverlegung
wegen des Feiertags „Fronleichnam“ muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 25 auf

Freitag, 13. Juni 2014
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später ein-
gehende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Die Redaktion

Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Kultur und freiwillige Leistungen
Am Dienstag, 17.06.2014 findet um 20.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Kultur und freiwillige Leistungen statt. Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Vorläufige Tagesordnung
  1.	 Erholungsgebieteverein Augsburg e.V. - Bestellung 

Delegierte
  2.	 Bestellung Jugendbeauftragte
  3.	 Montessori-Schule Investitionsprogramm
	 Kinderbetreuungsfinanzierung 2008-2014

Notrufe
Polizei................................................................................110
Feuerwehr..........................................................................112
Rettungsdienst..................................................................112

Ärztliche Bereitschaftsdienste an Wochenenden 
und Feiertagen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst.............................. Tel. 116 117
Kinderärztliche Notfallpraxis............................... Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst................... www.zbv-schwaben.de
................................................. oder Augsburger Allgemeine
Pflegenotruf Sozialstation.............................. Tel. 08291/9781

Apothekendienst
14.06.2014	 Linden-Apotheke Diedorf
15.06.2014	 Mozart-Apotheke Fischach

Bürgerservice
Wichtige Telefonnummern
Kath. Pfarramt Dinkelscherben......................08292/9513110
Kath. Pfarramt Ried................................................08236/383
Ev. Pfarramt Zusmarshausen.................................08291/315
Grund- und Hauptschule..................................08292/959900
Montessori-Schule............................................08292/901901
Helen-Keller-Schule.........................................08292/95094-0
Kindergarten St. Anna.......................................08292/9692-0
Kindergarten St. Simpert......................................08292/2960
Kindergarten St. Ulrich.........................................08292/2303
Familienstation ................................................ 08292/951398
Seniorenheim.....................................................08292/9606-0

Sozialstation Dinkelscherben-Zusmarshausen....08291/1781
Sozialstation Beratungsbüro Dinkelscherben..08292/960803
Waldfreibad..........................................................08292/3455
Bestattungsdienst Pius...................................08292/9517461
oder..................................................................0821/4504575
Öffnungszeiten
Wertstoffhof	 Mittwoch ....................14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag ......................8.00 - 12.00 Uhr

Heimatmuseum Zehentstadel
1. Sonntag im Monat...................................13.00 - 16.00 Uhr

Rufnummern im Rathaus
Zentrale.................................................................08292/2020
Bürgermeister.................................................... 08292/202-21
Vorzimmer Fr. Baumgartner/ Fr. Klein.......... 08292/202-22/10
Geschäftsleitung H. Krause ............................  08292/202-41
Bauamt H. Fiedler/ 
Fr. Gruber/H. Ruhland............................. 08292/202-26/27/25
Standesamt Fr. Wuschek/Fr. Drexel............. 08292/202-30/20
Einwohnermeldeamt Frau Rödig/ Fr. Kania....... 08292/202-32
Steueramt Fr. Wiedemann................................. 08292/202-34
Kasse Frau Zerhau/Fr. Fischer..................... 08292/202-36/35
Kämmerei H. Hierse/Frau Stadter................ 08292/202-37/38

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung
H. Glink/ H. Schneider.... 0172/8637867 oder / 0172/8467733
für Grünenbaindt.............................................0151/62412703

Abwasserentsorgung
H. Lauter/H. Gumpinger...................................0173/4074980

  4.	 Staatliche Ehrung für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
  5.	 Hundestationen
  6.	 Jahreskontingent
	 a)	 Verwaltung für Anzeigen
	 b)	 Gemeinderäte für Weiterbildung
  7.	 Wirtschaftsrat
  8.	 Bolzplätze
	 a)	 Neuer Platz in Lindach
	 b)	 Mäharbeiten
  9.	 Treppenrollstuhl für Rathaus
10.	 Breitbandausbau - Vorstellung neue Förderrichtlinien 

durch H. Christophel u. H. Ritter
11.	 WC Wertstoffhof
12.	 Bekanntgaben, Anfragen, Sonstiges (WLAN - Rathaus)

Einwohnermeldeamt

Zählung (nur Haupt- und Einzelwohnung)
Stand: 02.06.2014
afghan. 5, albanisch 1, amerik. 7, belgisch 1, britisch 1, bos-
nisch-herzegowinisch 1, chines.t 1, chines.V 1, dominik. 2, 
finnisch 1, franz. 3, gambisch 1, irakisch 3, ital. 15, japan. 1, 
kenian. 1, kolumb. 1, kongol. 2, koreani. 2, kosovar. 3, kroat. 9, 
litauisch 1, malaysi. 1, malisch 1, mosambi. 1, nigeria. 5, österr. 
23, peruan. 1, phillip. 3, polnisch 28, rumän. 26, russisch 3, 
senegal. 9, serbisch 1, sierral. 4, slowak. 1, slowen. 1, span. 1, 
staatenl 2, syrisch 5, thailän. 3, tschech. 1, tunesis. 1, türkisch 
38, ukraini. 2, ungar. 7, 231

deutsch 6296, m 3124, w 3172
GESAMT 6527



Reischenau	 - 3 -	 Nr. 24/14

Hundekot ist kein Kavaliersdelikt 
 
Immer wieder sorgen Hinterlassenschaften von 
Hunden auf öffentlichen Wegen und Plätzen für 
Unmut. Es gibt regelmäßig Beschwerden von 
Bürgern. 
 
Im Sinne vieler, heute schon 
verantwortungsvoller Hundebesitzer und zur 
Vermeidung von weiterem Ärger in der 
Bevölkerung wird in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses "Kultur, Soziales und freiwillige 
Leistungen" am 17. Juni über die Aufstellung von 
sogenannten Hundestationen beraten und 
entschieden. Ich werde dem Ausschuss 
vorschlagen, in diesem Jahr die ersten 5 - 10 
Behälter inkl. Tütenspender aufzustellen, um 
dann in den nächsten Jahren sukzessive im 
gesamten Gemeindegebiet für ausreichende 
Kapazitäten zu sorgen. Die Leerung der Behälter 
und die Auffüllung der Tütenspender soll einmal 
pro Woche, am Freitag erfolgen. 
 
Sollte es in Zukunft weiter Hundebesitzer geben, 
die sich nicht um ordnungsmäße Entsorgung der 
Hinterlassenschaften ihrer Lieblinge kümmern, 
werde ich dem Gemeinderat eine Verordnung 
über die Reinhaltung der öffentlichen 
Verkehrsflächen mit entsprechender 
Bußgeldahndung vorschlagen. Dann kann mit 
Zeugen, die namentlich auftreten, eine 
Verschmutzung angezeigt und geahndet werden. 
 
Leider gibt es immer noch viele Hundebesitzer 
die den Erläuterungen und Appellen aus der 
Vergangenheit keine Folge leisten. Hundekot 
schadet nicht nur den öffentlichen Flächen, 
sondern ist auch sehr gefährlich für dort 
spielende Kinder. Auf landwirtschaftlich 
bewirtschafteten Flächen kann er auch für die 
Übertragung von Parasiten und die Erkrankung 
anderer Tiere verantwortlich sein. 
 
 
Vandalismus im Freibad 
In der Nacht vom Samstag 7.6. auf Sonntag 8.6. 
wurden von Unbekannten im Freibad die 
Mülltonnen ins Schwimmbecken gekippt und 
damit erheblicher Reinigungsaufwand 
verursacht. Wir haben den Vorfall bei der Polizei 
zur Anzeige gebracht und Hinweise aus der 
Bevölkerung erhalten. Ich möchte  die 
Verursacher dringend bitten, sich  bei mir zu 
melden! Das Bad musste zunächst gesperrt 
werden und konnte Dank schneller und 
unkomplizierter Hilfe der Wasserwacht gegen 
Mittag wieder geöffnet werden. 
 
 

 

Patenschaften für öffentliche Grünflächen 
 
Eine freundliche Atmosphäre mit Blumen und 
Grün, ein angenehmes Wohnumfeld, das 
wünschen sich die Bürgerinnen und Bürger in 
unseren Orten. Blumen und Sträucher blühen 
nicht nur im heimischen Garten, sondern auch im 
öffentlichen Bereich. Für die Bauhofmannschaft 
bedeutet das im Sommer, wenn der 
Pflegeaufwand für die Grünanlagen am höchsten 
ist, einen erheblichen Aufwand. Gleichzeitig sind 
gerade im Sommer, wenn der Pflegeaufwand für 
die Grünanlagen am höchsten ist und oftmals 
auch noch das Gießen hinzukommt, viele andere 
Tätigkeiten durchzuführen. 
 
Ich bin daher allen engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern sehr dankbar, die die Pflege an den 
ihren Grundstücken angrenzenden Bereichen 
übernommen haben. Diese Tätigkeit wird oftmals 
im Stillen und wie selbstverständlich erledigt. 
 
Könnten auch Sie sich vorstellen, an einem in 
der Nähe Ihres Grundstücks befindlichen 
öffentlichen Bereich das Gras zu mähen, im 
Blumenbeet etwas zu hacken und zu zupfen, 
oder im Sommer auf ausreichendes Gießen von 
Pflanzungen zu achten? Sie gehen hierdurch 
natürlich keinerlei Verpflichtung ein. Ich würde 
mich darüber sehr freuen und wenn ich weiß, 
wer, was schon macht oder übernehmen will, 
würde ich mich gerne, zum Beispiel in der 
Vorweihnachtszeit, bei Ihnen bedanken. 
 
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden 
Sie sich bitte direkt an Herrn Ralph Ruhland (Tel. 
08292/20225) in der Gemeindeverwaltung. 
 
Edgar Kalb, 1. Bürgermeister 
 

 

Rathaus News
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Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben
Gz. A-V 7533

Verfahren Münsterhausen IV - 
Unternehmensverfahren 
Markt Münsterhausen, Landkreis Günzburg
Flurbereinigungsbeschluss
Anlage
1 Gebietskarte M = 1 : 5 000
A	 Entscheidender Teil
1.	 Anordnung der Flurneuordnung
Nach den §§ 87 ff des Flurbereinigungsgesetzes -FlurbG- wird 
das Verfahren Münsterhausen IV zum Zwecke der Flurneuord-
nung angeordnet.
Die Anordnung gilt für das vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Schwaben festgestellte Verfahrensgebiet (Flurbereinigungsge-
biet).
Die Begrenzung des Verfahrensgebietes ist in der anliegenden 
Gebietskarte, die Bestandteil des entscheidenden Teils dieses 
Beschlusses ist, flurstücksgenau dargestellt.
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbaube-
rechtigten sind Teilnehmer am Verfahren. Die Teilnehmer bil-
den die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmergemeinschaft 
entsteht mit diesem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den 
Namen Teilnehmergemeinschaft Münsterhausen IV führt und 
ihren Sitz in Münsterhausen hat. Sie steht unter der Aufsicht 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben.
2.	 Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 S.1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO- wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses 
angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfechtungs-
klage keine aufschiebende Wirkung haben.
3.	 Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann inner-
halb eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben
Dr.-Rothermel-Straße 12, 86381 Krumbach (Schwaben)

(Postanschrift: Postfach 11 63, 86379 Krumbach (Schwaben))
einzulegen. Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist 
von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in Mün-
chen, Postanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Haus-
anschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, schriftlich erhoben 
werden. Die Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei 
Monaten seit dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen 
Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z. B. durch E-Mail) sind unzulässig.
B	 Hinweise
1.	 Offenlegung des Flurbereinigungsbeschlusses
Dieser Flurbereinigungsbeschluss wird in der Verwaltungsge-
meinschaft Thannhausen für den Markt Münsterhausen und die 
Stadt Thannhausen, in der Verwaltungsgemeinschaft Ziemets-
hausen für den Markt Ziemetshausen sowie in den Märkten 
Burtenbach, Dinkelscherben und Neuburg a.d. Kammel öffent-
lich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 110 FlurbG, Art. 26 Abs. 2 
und Art. 27 Abs. 2 GO).

Je eine Ausfertigung dieses Flurbereinigungsbeschlusses (mit 
einer Ausfertigung der Gebietskarte) liegen nach dem ersten 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung zwei Wochen in der 
Verwaltungsgemeinschaft Thannhausen für den Markt Mün-
sterhausen und die Stadt Thannhausen, in der Verwaltungsge-
meinschaft Ziemetshausen für den Markt Ziemetshausen sowie 
in den Märkten Burtenbach, Dinkelscherben und Neuburg a.d. 
Kammel zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus (§§ 6 Abs. 3, 
115 Abs. 1 FlurbG).
Der Flurbereinigungsbeschluss und die Darstellung des Ver-
fahrensgebietes können innerhalb von drei Monaten nach dem 
Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der 
Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben 
auf der Seite Service „Anordnung“ eingesehen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/schwaben)
2.	 Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Verfahren Münsterhausen IV berechtigen, sind 
innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffent-
lichen Bekanntmachung beim Amt für Ländliche Entwicklung 
Schwaben anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann das Amt die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 FlurbG).
3.	 Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken 
im Verfahrensgebiet erholt das Amt für Ländliche Entwicklung 
Schwaben aus dem Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, 
wird dringend empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu 
überprüfen und erforderliche Berichtigungen zu beantragen. 
Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuchämtern die ent-
sprechenden Urkunden wie Erbschein, Erbvertrag, Testament, 
Zuschlagsbeschluss oder Enteignungsbeschluss vorzulegen.
Grundbucheinsicht und -auskünfte sind gebührenfrei. Für 
die Berichtigung des Grundbuchs sind in bestimmten Fällen 
gebührenrechtliche Vergünstigungen vorgesehen.
4.	 Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums
4.1.	 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Unan-

fechtbarkeit des Flurbereinigungsplans gelten folgende 
Einschränkungen:

	 a)	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne 
Zustimmung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Schwaben nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehö-
ren (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

	 b)	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangter-
rassen, Kies-, Sand- oder Lehmgruben u. ä. Anlagen 
dürfen nur mit Zustimmung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Schwaben errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 
2 FlurbG).

	 Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Ände-
rungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder 
beseitigt worden, so können diese im Verfahren unbe-
rücksichtigt bleiben. Das Amt für Ländliche Entwicklung 
Schwaben kann den früheren Zustand auf Kosten des 
betreffenden Beteiligten wieder herstellen lassen, wenn 
dies der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

	 c)	 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, 
Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnah-
mefällen, soweit landeskulturelle Belange, insbeson-
dere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, 
nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben beseitigt 
werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

	 Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss das Amt für 
Ländliche Entwicklung Schwaben Ersatzpflanzungen auf 
Kosten des Veranlassers vornehmen lassen (§ 34 Abs. 3 
FlurbG).
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4.2.	 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Aus-
führungsanordnung bedürfen Holzeinschläge in Wald-
grundstücken, die den Rahmen einer ordnungsge-
mäßen Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben. Diese 
wird nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde 
erteilt (§ 85 Nr. 5 FlurbG, Art. 16 des Gesetzes zur Aus-
führung des Flurbereinigungsgesetzes -AGFlurbG-). Das 
gleiche Verfahren gilt für die Erstaufforstung von Flächen, 
die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausgeschieden 
sind oder ausscheiden sollen.

	 Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung vorgenommen 
worden, kann das Amt für Ländliche Entwicklung Schwa-
ben anordnen, dass die abgeholzte oder verlichtete Flä-
che nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wie-
der ordnungsgemäß in Bestand gebracht wird (§ 85 Nr. 6 
FlurbG).

4.3.	 Wer den Vorschriften des § 34 Abs. 1 Nrn. 2, 3 oder des 
§ 85 Nr. 5 FlurbG (vgl. Nrn. 4.1. b, c und 4.2.) zuwider-
handelt, handelt nach § 154 Abs. 1 FlurbG ordnungswid-
rig. Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis 
zu fünfhundert Euro geahndet werden. Im Übrigen gelten 
die Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrig-
keiten - OWiG -.

5.	 Weitergehende Informationen
Weitergehende Informationen zur Ländlichen Entwicklung sind 
im Internet unter http://www.landentwicklung.bayern.de abruf-
bar.
C	 Begründung
Der Markt Münsterhausen plant in kommunaler Sonderbau-
last den Neubau der Staatsstraße 2025 als westliche Umfah-
rung des Marktes Münsterhausen. Die Straßenbaulast wurde 
gemäß Art. 44 Abs. 1 BayStrWG mit Vereinbarung vom 13.06. / 
17.07.2012 dem Markt Münsterhausen übertragen.
Zur Schaffung der planrechtlichen Voraussetzungen hat der 
Markt Münsterhausen den Bebauungsplan mit Grünordnungs-
plan „Ortsumfahrung Münsterhausen im Zuge der St 2025“ 
mit Satzungsbeschluss vom 18.02.2013 aufgestellt. Zeitgleich 
erfolgte im Parallelverfahren eine Flächennutzungsplanände-
rung. Der Bebauungsplan ist durch öffentliche Bekanntma-
chung am 14.08.2013 in Kraft getreten.
Durch den Neubau der Ortsumfahrung St 2025 werden land-
wirtschaftliche Grundstücke in großem Umfang in Anspruch 
genommen. Das Landratsamt Günzburg als zuständige Ent-
eignungsbehörde hat mit Schreiben vom 09.12.2013 beim Amt 
für Ländliche Entwicklung Schwaben die Durchführung eines 
Unternehmensverfahrens nach den §§ 87 ff FlurbG für die Orts-
umfahrung Münsterhausen beantragt.
Die Prüfung des Antrags durch das Amt für Ländliche Entwick-
lung Schwaben hat ergeben, dass die Voraussetzungen zur 
Anordnung eines Verfahrens nach § 87 FlurbG gegeben sind.
Der Markt Münsterhausen benötigt für die Trasse der Ortsum-
fahrung sowie die zugehörigen Ausgleichsflächen ca. 23 ha 
Land und hat hierfür bereits Grundstücke mit einer Gesamtflä-
che von ca. 28 ha erworben.
Die bisher erworbenen Flächen liegen jedoch nicht ausschließ-
lich in der Trasse. Durch die Ortsumfahrung wird die Flurlage 
stark durchschnitten, so dass erhebliche Nachteile für die all-
gemeine Landeskultur entstehen.
Im Rahmen eines Verfahrens nach § 87 FlurbG können die im 
Eigentum des Marktes Münsterhausen als Unternehmensträger 
befindlichen Flächen in die Trasse verlegt, die landwirtschaft-
lichen Flächen neu geordnet und die entstehenden Nachteile 
für die allgemeine Landeskultur verringert, ausgeglichen bzw. 
behoben werden. Die durch das Unternehmen entstehenden 
Nachteile für die betroffenen Grundstückseigentümer und 
Bewirtschafter können auf einen größeren Kreis von Eigentü-
mern verteilt werden.
In einem Verfahren nach § 87 FlurbG können zur Sicherstellung 
des Baufortschritts auf Antrag des Unternehmensträgers nach 
§ 88 Nr. 3 FlurbG gemäß § 36 FlurbG vorläufige Besitzrege-
lungen getroffen werden.

Aufgrund der vorliegenden Grunderwerbssituation ist von 
einem Abzug nach § 88 Nr. 4 FlurbG nicht auszugehen.
Gemeinsam mit den Verantwortlichen des Marktes Münster-
hausen, dem Bayerischen Bauernverband sowie anderen 
beteiligten Grundstückseigentümern wurde im Jahr 2013 
ein mögliches Verfahrensgebiet festgelegt. Dieses mögliche 
Verfahrensgebiet wurde Ende 2013 nach § 5 FlurbG mit den 
zuständigen Stellen abgestimmt.
Die voraussichtlich am Verfahren beteiligten Grundeigentümer 
wurden nach § 5 FlurbG über Zweck und Ziele der Flurneuord-
nung, über die Abgrenzung des Verfahrensgebietes und über 
die zu erwartenden Kosten informiert. Die zu beteiligenden 
Behörden und Organisationen wurden gehört. Sie brachten 
keine Bedenken gegen die Flurneuordnung vor.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben hält daher das 
Verfahren für erforderlich und das Interesse der Beteiligten für 
gegeben. Damit liegen die gesetzlichen Voraussetzungen für 
die Anordnung vor (§ 4 FlurbG).
Der Markt Münsterhausen als Unternehmensträger hat alle 
durch das Verfahren anfallenden Kosten zu tragen.
Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von ca. 
373 ha.
Durch den Neubau der St 2025 als östliche Umfahrungsstraße 
wird der Durchgangsverkehr aus Münsterhausen hinaus verla-
gert. Dies führt zu einer deutlichen Verbesserung der Lebens-
qualität der Anwohner und zur Entlastung der Ortsdurchfahrt 
Münsterhausen. Der Markt Münsterhausen beabsichtigt daher, 
noch im Jahr 2014 mit den Baumaßnahmen zu beginnen.
Ein Unternehmensverfahren nach § 87 FlurbG ist eine wirksame 
Maßnahme, um die aufgrund des Unternehmens erforderlichen 
Besitz- und Eigentumsregelungen sowie die notwendige Boden-
ordnung im Verfahrensgebiet durchzuführen. Es leistet somit 
einen wichtigen Beitrag zur zeitgerechten Umsetzung dieses Vor-
habens. Es können Nachteile für die Agrarstruktur minimiert und 
die Wettbewerbsfähigkeit landwirtschaftlicher Betriebe gesichert 
werden. Das Verfahren trägt zudem nachhaltig dazu bei, die mit 
der Realisierung des Vorhabens verbundenen Nachteile zu besei-
tigen oder gering zu halten. Damit die Entlastungen für Bürger, 
Gemeinde, betroffene Grundstückseigentümer, Landwirtschaft 
und allgemeine Landeskultur möglichst frühzeitig wirken können, 
liegt es sowohl im öffentlichen Interesse als auch im Interesse der 
Landwirtschaft und der Grundstückseigentümer, das Verfahren 
baldmöglichst zu beginnen.
Der Bebauungsplan zum Neubau der Umfahrungsstraße ist am 
14.08.2013 durch öffentliche Bekanntmachung in Kraft getre-
ten. Es ist davon auszugehen, dass der Bebauungsplan im 
August 2014 rechtskräftig wird. Um weitere Verzögerungen zu 
vermeiden und den vorliegenden Bebauungsplan umsetzen zu 
können, ist es erforderlich, die Mitwirkung der Teilnehmer am 
Verfahren und die sofortige Wahl eines Vorstandes zu ermög-
lichen. Nur der Vorstand der mit dem Anordnungsbeschluss 
gegründeten Teilnehmergemeinschaft Münsterhausen IV kann 
die Wertermittlung durchführen. Die Wertermittlung soll vor 
Beginn der Baumaßnahmen erfolgen.
Aus den oben genannten Gründen war die sofortige Vollzie-
hung des Flurbereinigungsbeschlusses anzuordnen.
Krumbach, 23.04.2014
Johann Huber, Präsident

Einladung zur Bürgerversammlung
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes
Montag, den 07.07.2014 um 18.00 Uhr
Im Sitzungssaal des Rathauses
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB zum Verfahren „Neuaufstellung des Flächennutzungs-
planes“ lädt der Markt Dinkelscherben alle interessierten Bür-
ger zur Erläuterung der bisherigen Planung ein.
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Stellungnahmen können hier abgegeben werden oder zur Nie-
derschrift aufgenommen werden. Die Versammlung soll eben-
falls als offene Diskussion verstanden werden. Alle eingegan-
genen Stellungnahmen, Anregungen und Bedenken fließen in 
das weitere Verfahren bzw. in eine eventuelle neue Planungs-
grundlage ein.
Das beauftragte Planungsbüro wird die Verwaltung an diesem 
Abend unterstützen.
Wir bitten alle interessierten Bürger sich bis spätestens 
27.06.2014 bei Frau Klein bzw. Frau Baumgartner, Vorzimmer 
Bürgermeister Tel. 08292/202-10 anzumelden.
1. Bürgermeister
Edgar Kalb

500 Jahre Markt

„Blech trifft Holz“ - Konzertnachlese

Unter dem Motto „Blech trifft Holz“ fand am 1. Juni bereits das 
dritte gemeinsame Konzert des Blockflötenensembles „Sal-
tarello“ unter der Leitung von Edith Weiss und des Posaunen-
chors Zusmarshausen unter der Leitung von Wolfram Rothke-
gel statt. Zum Festjahr anlässlich des 500jährigen Jubiläums 
zur Markterhebung Dinkelscherbens hatten die beiden Grup-
pen ein abwechslungsreiches Programm mit geistlicher und 
weltlicher Musik aus fünf Jahrhunderten zusammengestellt. 
Zahlreiche Konzertbesucher lauschten in der St-Anna-Kirche 
den Kompositionen aus verschiedenen Epochen u. a. von 
Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Edward 
Elgar und Glenn Miller.
Die Ensembles musizierten teils abwechselnd, aber auch 
gemeinsam in doppelchörigen Werken. Dabei bildeten Trom-
peten, Posaune, Euphonium, Tenorhorn, Tuba und als Beson-
derheit eine Querflöte den Posaunenchor. „Saltarello“ spielte 
fast mit der kompletten Blockflötenfamilie von der bekannten 
Sopranblockflöte über Alt-, Tenor und Bassflöte bis hin zum 
Groß- und Subbass.
Für die Zuhörer war es sicherlich interessant, dieses Instrument 
mit seinen Möglichkeiten zu hören, da die Blockflöte häufig 
„nur“ als Anfängerinstrument gesehen wird.
Gerade auch die Kombination der unterschiedlichen Klänge 
von Blech- und Holzblasinstrumenten bereitete dabei einen 
besonderen Hörgenuss.
Ein ganz spezielles Klangerlebnis boten die Gemshörner mit 
ihrem vollen, warmen Ton.
Nach historischem Vorbild gebaut, handelt es sich hierbei um 
eine Gefäßflöte, die ihren Ursprung bereits im Mittelalter hat. 
Sie wird aus Rinderhorn gefertigt, die Spielweise ähnelt der 
einer Blockflöte, jedoch mit kleinerem Tonumfang.

Frau Susanne Reitz führte mit kurzweiligen Erläuterungen char-
mant durch das Programm und so erfuhren die Zuhörer auch 
Informationen über die Komponisten und Musikinstumente.
Am Ende folgten die Besucher der Einladung, beim Abendlied 
„Der Mond ist aufgegangen“, mitzusingen.
Die Musiker freuten sich über lang anhaltenden Applaus für ihr 
gelungenes Konzert und dankten dem Publikum mit zwei Zuga-
ben.

Öffnungszeiten
Gemeindebücherei Dinkelscherben
im Pfarrzentrum:
Sonntag........................................................9.30 - 11.15 Uhr
Montag.......................................................18.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch.....................................................17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag.................................................12.00 - 13.00 Uhr
(Donnerstag nicht während der Ferien)

Zweigstellen:
Ried (Schule): Sonntag nach dem Gottesdienst
Grünenbaindt (Vereinsheim):
Mittwoch.....................................................16.00 - 16.30 Uhr
1. Donnerstag im Monat (nach der Abendmesse)
Sonntag nach dem Gottesdienst

im Verbund mit:
Kath. Pfarrbücherei Häder (Vereinsheim):
Freitag........................................................16.00 - 17.00 Uhr
(Freitag nicht während der Ferien)
Sonntag nach dem Gottesdienst,
wenn kein Vormittagsgottesdienst stattfindet
von..................................................................9.00 - 9.45 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Oberschöneberg
Sonntag......................................................11.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag.................................................18.00 - 19.00 Uhr
Freitag..........................................................8.00 -   8.45 Uhr
im Kindergarten St. Ulrich
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Gemeindebücherei 
Dinkelscherben
im Pfarrzentrum

Sie finden uns im Internet unter:
www.gemeindebuecherei.de
Dort können Sie sich über unseren Bestand informieren und 
recherchieren. Schön wär‘s, wenn wir Sie als neuen Leser in 
unserer Bücherei begrüßen dürften.

Buchvorstellung
Monster Mia und das große Fürchten
Kinderbuch ab 7 Jahre

Als Mia Münster, genannt 
Monster Mia, wieder mal an ihrer 
Mädchenschule Lilienthal unan-
genehm auffällt, wird sie strafver-
setzt.

Ihre neuen Mitschüler, die 
giftige Greta, Zombie Zoran und 
die unsichtbare Ulli sind auch viel 
interessanter als ihre ehemaligen 
zuckersüßen Klassenkamera-
dinnen, denn Finsterwald ist eine 
Schule für Monster! Leider sind 

Menschen dort völlig unerwünscht. Nur wenn Mia es 
schafft, Herrn van Vlad, ihren Vampirklassenlehrer, zu 
erschrecken, darf sie bleiben. Aber der ist zu hundert 
Prozent schreckenssicher ...

In der Gemeindebücherei findet ihr noch weitere 
Folgen von Monster Mia. Zum Beispiel „Monster 
Mia und das schaurig schöne Sportfest“, „Monster 
Mia und die ungeheuerliche Übernachtungsparty“, 
„Monster Mia und die schräge Schulkontrolle“ und 
noch viele mehr.

Freitags- und Samstagmarkt in 
Dinkelscherben in Finkl´s Marktstadel
Blumen�
Öffnungszeiten:
Freitag von 09:00 – 12:30 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Wir bieten an:
•	 Neue Ernte aus Gundelfingen, 

Salat, Rettich,Radieschen, Blu-
menkohl usw.

•	 Eier von freilaufenden Hühnern
•	 Deutsche Gurken und Tomaten
•	 Honig von Imker aus Gundelfingen
•	 Frisches Obst, Erdbeeren, frz. Aprikosen, Nektarinen, Äpfel, 

Birnen
Aktionen:
•	 Neue Kartoffeln
•	 frz. Aprikosen
•	 eigene Erdbeeren
Auf euren Besuch freut sich Ihr Wochenmarktteam!

Weißrussich - Weiß-blau
Herzliche Einladung
zum Volksmusik-Abend im Rathausgarten am 18.6., dem 
Mittwoch vor Fronleichnam.

Beginn um 18.00 Uhr mit den Überzwerch-Musikanten aus 
Thierhaupten, der Tanzlmusik der Musikvereinigung Din-
kelscherben und dem Volkstanzkreis Dinkelscherben. Um 
20.00 Uhr Auftritt der weißrussischen Musikanten aus Vetka. 
Im Anschluss daran gemeinsames Aufspielen der genann-
ten Gruppen und Musikanten des bayerischen und irischen 
Musikantenstammtisches vom Deutschen Haus.
Essen und Trinken gibt‘s vor Ort.
Eintritt frei, Spenden werden zu Gunsten der Tschernobylhilfe 
Nordschwaben gerne angenommen.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter (ggf. im Zelt) statt.
Über zahlreiches Erscheinen freuen sich
die Vereine Brauchtum und Tradition, Junge Kultur Dinkel-
scherben und der Heimatverein Reischenau.

Neues von den Störchen
Schon wieder vorverlegter Redaktionsschluss und 
die treue Leserschaft wartet auf aktuelle Informatio-
nen.
Der verbliebene Jungstorch auf der Annakirche 
wird von beiden Eltern gefüttert. Inzwischen ist er 

schon kräftig gewachsen und kann auch größere Nahrungs-
happen bewältigen. Das verwertbare Beutespektrum wird 
dadurch breiter und den Altstörchen fällt es zunehmend leich-
ter geeignetes Futter zu beschaffen. Die Zukunftsperspektive 
für den Nachwuchs ist also recht gut.
Wie so eine Fütterung abläuft konnte ich am 6. Juni dokumen-
tieren: �

Erst mal betteln
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�

…. dann reinhau´n, was geht …
�

… nichts übrig lassen …und ab in den Schatten!
06.06.2014 Thomas Wurschy

Terminkalender
Freitag, 20.06.
20.30 Uhr	 Kleintierzuchtverein Reischenau, Monatsver-

sammlung, Alte Schule Anried

Sonntag, 22.06.
14.00 Uhr	 - 17.00 Uhr Bücherei Oberschöneberg, Bücher-

flohmarkt
10.00 Uhr	 FF Oberschöneberg, Festgottesdienst, anschl. 

Frühschoppen im Schulhof

Dienstag, 24.06.
20.15 Uhr	 Heimatverein Reischenau und VHS, Vortrag v. 

Gottfried Holzberger, Zehentstadel

Mittwoch, 25.06.
16.45 Uhr	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim
20.00 Uhr	 SPD-Ortsverein, Monatsversammlung, Gasth. 

Vikari

Freitag, 27.06.
	 Dorf- und Brunnenfest in Ettelried

Samstag, 28.06.
	 Dorf- und Brunnenfest in Ettelried

Sonntag, 29.06.
	 Dorf- und Brunnenfest in Ettelried

Mittwoch 02.07.
16.45 Uhr	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim

Samstag, 05.07.
13.00 Uhr	 SPD Ortsverein, Naturkundliche Wanderung im 

Mindeltal, Festplatz Abfahrt

Sonntag, 06.07.
	 Krieger- und Soldatenverein Dinkelscherben, 

Vereinsfest

Mittwoch 09.07.
16.45 Uhr	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim

Freitag, 11.07.
16.00 Uhr	 Montessori-Schule, Sommerfest, Schule Häder

Sonntag, 13.07.
	 RSDD, RTF „Stauden extrem“, Schule Dinkel-

scherben Start und Ziel

Mittwoch 16.07.
16.45 Uhr	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim

Donnerstag, 17.07.
19.30 Uhr	 Ev.-luth. Gemeindeverein, Vortrag v. Pfarrer 

Strauch, Phil.-Mel.-Kirche

Freitag, 18.07.
	 Fest der Vereine in Anried
19.00 Uhr	 Montessori-Schule, Präsentation des Kanupro-

jekts, Pfarrsaal

Samstag, 19.07.
	 Fest der Vereine in Anried
	 Förderverein Leichtathletik, Altpapiersammlung

Sonntag, 20.07.
	 Fest der Vereine in Anried
	 Annafest in Dinkelscherben

Mittwoch 23.07.
16.45 Uhr	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim
20.00 Uhr	 SPD Ortsverein, Monatsversammlung, Gasth. 

Vikari

Donnerstag, 24.07.
	 Dinkel14

Freitag, 25.07.
	 Dinkel14

Vereinsnachrichten

Dinkelscherben

Freiwillige Feuerwehr Dinkelscherben
Feuerwehrfest Friedberg
Zur Feier des 150-jährigen Gründungsfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Friedberg treffen wir uns zur Teilnahme am Festum-
zug am Sonntag, 15. Juni 2014, in Uniform um 11:30 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus.
Die Vorstandschaft

Gartenbauverein Dinkelscherben e.V.
Öffnungszeiten Safttausch und Saftverkauf
Samstag, 14.06.2014 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (Woche 24)
Samstag, 28.06.2014 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (Woche 26)
Fortsetzung folgt!
Geöffnet ist ganzjährig:
Gerade Wochen Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Wir bieten Säfte der Firma Junginger in 1 Liter Flaschen 
(Apfeldirektsaft, Apfelmost, Apfel-Birne-Most, Traubensaft, 
Orangensaft, Birnensaft sowie verschiedene Mischungen, wie 
Apfel-Orange, Apfel-Zitron, Apfel-Kirsch, Sportgetränk, Multivi-
tamin, Johannisbeere).
Der Verkauf erfolgt während o. a. Öffnungszeiten in unserem 
Vereinsheim an der Mühlangerstraße.

Fahrt zur Gartenschau nach Deggendorf
Am Sonntag, 15.06.2014 fahren wir zusammen mit dem Gar-
tenbauverein Anried und Umgebung mit dem Bus zur Lan-
desgartenschau nach Deggendorf. Abfahrt 6.45 Uhr Schul-
parkplatz. Weitere Haltestellen: 06.45 Uhr Vikari, 6.50 Uhr 
Bahnhofstr./Ecke Schäfflerstr., 6.50 Uhr Schäfflerstr./Ecke 
Dachsbachstr., 7.00 Uhr Anried-Lagerhaus.
Tel. 758 (Frau Mayr).
Die Vorstandschaft

Zeit sparen – Familienanzeigen
ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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LG Reischenau-Zusamtal
Felix Luckner mit Top Zeit über 3000 m - 
Franz Herzgsell wieder bayerischer Rekord

Bild vlnr: Felix Luckner, Franz Herzgsell, Michel Prohm

Karlsfeld, 21.5.2014: auch den zweiten Lauf des Karlsfelder 
Läufercups ließen sich die Läufer nicht entgehen. Bei sommer-
lichen Temperaturen standen für Franz Herzgsell, Felix Luck-
ner und Michel Prohm dieses Mal die 3000 Meter auf dem Pro-
gramm.
Franz Herzgsell erreichte das Ziel in 10:30,73 Minuten. Mit 
dieser Zeit konnte er den bayrischen Rekord der Altersklasse 
M65 um mehr als eine halbe Minute verbessern. Nach seinen 
starken Leistungen über 10000 Meter und 5000 Meter hat der 
damit den dritten bayerischen Rekord in diesem Jahr aufge-
stellt.
Michel Prohm blieb mit einer Zeit von 9:58,61 noch unter der 
10-Minuten-Marke.
Felix Luckner konnte seine Vorjahresbestleistung fast um eine 
Minute auf 9.34,02 Minuten verbessern. Zudem unterbot Felix 
die Qualifikationsleistung zu den bayrischen Meisterschaften 
um mehr als 10 Sekunden.
Alle drei Athleten zeigten sich hoch zufrieden mit ihren Leistun-
gen und können die nächsten Herausforderrungen optimistisch 
angehen. (FL)

Felix Luckner ist Kreismeister über 1500 m

Vlnr. Annette, Pia, Julia, Michael, Lorenz, Felix

3. Juni: drei Mal Platz 1 heißt die Ausbeute von Julia Bermei-
tinger (WU18) im Hochsprung (1,45 m), im Speerwurf (34,08 
m) und im Weitsprung (4,95 m) beim Augsburger Abendsport-
fest der TGVA und LG Augsburg im Ernst Lehner Stadion. 
Damit konnte die frischgebackene Schwäbische Meisterin im 
Speerwurf zufrieden sein. Sie bestätigte ihre gute Form mit dem 
Wurf über 34 Meter und erzielte eine persönliche Bestleistung 
im Weitsprung.
Pia Luckner (WU18) lief über 100m mit 14,15 sec auf Platz 2. 
Den Speer warf sie auf 27,56 m (Platz 2) und im Weitsprung 
erreichte sie 4,48 m (Rang 4). Annette Binanzer (WU18) stellte 
sich nach zwei Jahren Wettkampfpause wieder der Konkur-
renz.

Sie lief 14,88 sec über 100m, erzielte 3,83 m im Weitsprung 
und 15,30 m in der technisch anspruchsvollen Disziplin Speer-
wurf.
Über 400m und 1500m wurden die Kreismeisterschaften 
der Jugend und Erwachsenen ausgetragen. Lorenz Steinle 
(MU18) wollte seine 400m-Zeit verbessern und ging die ersten 
200m etwas forsch an. Am Ende reichte es für 61,34 sec und 
Platz 7 der Kreismeisterschaften.
Felix Luckner war über 1500m angetreten, um eine Zeit unter 
4:20 min zu laufen. Als mit Abstand schnellster Teilnehmer des 
Feldes, in dem auch die Männer gestartet waren, musste er 
alleine voraus laufen und konnte sein Zieltempo deshalb nicht 
bis zum Ende durchhalten. Mit 4:25,96 min wurde er Gesamt-
sieger des Laufes und Kreismeister der MU20.
In der Männerkonkurrenz gemeldet war Michael Sandner. Mit 
mäßigen 4:53,39 min wurde er überraschend dritter der Kreis-
meisterschaften über 1500m der Männer. Bis auf den zweitplat-
zierten Christian Bayr (LC Aichach) gehören die übrigen Teil-
nehmer den Seniorenklassen an, so auch der Sieger Jörg Seidl 
(TGVA).

Mädchen versilbern Medaillen-Spiegel
Team-Silber, Bronze und gute Einzelplatzierungen sind das 
Ergebnis bei den Kreismeisterschaften im Mehrkampf der 
U16 / U14 in Neusäß.

Vlnr. Franziska, Simone, Johanna, Jessica, Julia, Katrin, Leoni, 
Chiara, Teresa, Melanie

31. Mai: Im Mehrkampf der U16 traten die Athletinnen der 
LGRZ über 100m, beim Weit- und Hochsprung sowie im Kugel-
stoßen an. Mit 8162 erreichten Punkten konnten sie den zwei-
ten Platz in der Mannschaftswertung hinter LC Aichach Rehling 
und noch vor der LG Augsburg erringen. Für diesen Erfolg ste-
hen Johanna Leitenmaier, Jessica Eisele, Leonie Sapper, Katrin 
Fischer, Simone Deffner und Theresa Krautsieder.
In der Einzelwertung der W14 konnte Johanna Leitenmaier 
überraschend Platz 3 erreichen. Sie erreichte 1798 Punkte und 
mit 4,44m im Weitsprung eine persönliche Bestleistung. Leonie 
Sapper wurde neunte (1599 Pkt.), Katrin Fischer kam auf Platz 
10 (1591 Pkt.) und Simone Deffner auf Rang 11 (1569 Pkt.). Bei 
den W15 belegte Jessica Eisele Rang 8 (1642 Pkt.) vor Theresa 
Krautsieder (1554 Pkt.). Theresa lief mit 13,50sec über 100m 
die viertschnellste Zeit des Tages.
Bei den WU14 erhielt Julia Businger mit 40m im Ballwurf und 
persönlicher Bestleistung im Weitsprung (4,27m) eine Urkunde 
für Platz 5 der W13 (1684 Pkt.). Chiara Cottone lief sehr schnell 
über 75m (11,00sec) und erreichte mit 1600 Punkten Platz 
9. Melanie Müller war mit 11,13sec ebenfalls flott über 75m 
gesprintet. Sie erreichte 1389 Punkte.
Ihren ersten Mehrkampf mit Hochsprung absolvierte Franziska 
Singl (1088 Punkte, W12). Mit der erreichten Höhe von 1,08m 
im Scherensprung und persönlicher Bestleistung im Ballwurf 
(18m) war sie sehr zufrieden.
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Schützengesellschaft 
Zusameck Dinkelscherben
Weitere Termine:

Jugendtraining 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Schützen- u. Altersklasse ab 20:00 Uhr

13.06. Reischenaupokal - Dinkelscherben vs. Grünenbaindt 
(ab 19:00 Uhr)
Standaufsicht: Enderle Alexander Wirtsdienst: Braun Erika

20.06. Training - ab 18:30 Uhr (Jugendtraining: Alexander 
Schaller)
Standaufsicht: Max Ritter Wirtsdienst: Achim Winterstein

TSV Dinkelscherben 06 e.V.
Abt. Handball�
Handballer Sommerfest 2014
Liebe Handballer, -innen und Freunde 

unserer Handball Abteilung:
Am 12.07.2014 wollen wir mit Euch unser alljährliches Sommer-
fest auf dem Kaiserberg feiern. Die Einladung bekommt ihr bei 
den Betreuern oder auf unserer Homepage.

TRAINER GESUCHT
Du interessierst dich für Handball und hast Freude an daran mit 
Jungendlichen zu arbeiten?
Dann haben wir den genau richtigen Job für DICH.
Wir suchen einen engagierten ehrenamtlichen Handballtrai-
ner für unsere tolle und immer hoch motivierte männliche 
B-Jugend.
Bei Interesse melde dich bitte bei Michael Wiener: handball-
dinkelscherben@gmx.de
www.handball-dinkelscherben.de

Abt. Jugendfußball
E1-Jugend-Punktspiel: vom 04.06.2014
SV Ehingen - TSV Dinkelscherben 1:4
Im vorletzten Spiel der Punktrunde hatten wir diesmal den läng-
sten Anfahrtsweg, der aber doch belohnt wurde. In diesem 
Spiel kamen wir wieder auch die Siegerstraße und gewannen 
hochverdient mit 4:1. Den Torreigen eröffnete Justin Wenisch 
zum 1:0 und 2:0. Das dritte Tor erzielte Jeremias Seibold und 
Benedikt Fürst stellte den Endstand her. Nun geht es über die 
Pfingstferien in eine wohlverdiente Pause, ehe dann der Sai-
sonendspurt ansteht.

Wasserwacht 
Ortsgruppe Dinkelscherben
Die Wasserwacht bietet an:

Anfängerschwimmkurs für Erwachsene!
Der Kurs findet nur bei genügenden Anmeldungen statt und 
wird im Hallenbad des Schullandheimes Landrat - Dr. Wiesen-
tal - Haus in Dinkelscherben durchgeführt!
Anmeldung bei Joachim PETER, Telefon 08291/858979!

Fleinhausen

Reit- und Fahrverein Reischenau
Ein tierisches Vergnügen
Bei optimalen Wetterverhältnissen besuchten auch heuer wie-
der zahlreiche Familien das Tierische Vergnügen in Fleinhau-
sen. In der Zeit von 11 bis 17 Uhr gab es viele Darbietungen zu 
bestaunen.

Unter anderem präsentierten die Voltigierkinder der Reitschule 
Hieber ihr Können auf dem Rücken eines Pferdes.

Sogar die Kleinsten 
hatten keine Mühe 
die friedlichen und 
kuschligen Lamas zu 
führen.
(Fotograf: RuFV Reis-
chenau e.V.)

Auch die Show der 
Hundeschule McWolfi 
und die Freiheitsdres-
sur von Chrissi Lukas 
mit ihrem schwarzen 
Friesen wurden von 
den Besuchern fas-
ziniert beobachtet. 
Der erstmals parallel 

stattfindende Distanzreitwettbewerb ist bei den Zuschauern 
ebenfalls auf großes Interesse gestoßen. Dabei konnten die 
Zuschauer im Vetgate-Bereich, das ist der Kontrollbereich zur 
Überprüfung der Gesundheit der Pferde, ihre Fragen direkt an 
die Zuständigen Verantwortlichen stellen. Die Kinder beteiligten 
sich begeistert an dem angebotenen Steckenpferde-Rennen, 
führten Lamas über eine Wippe und streichelten sie oder ritten 
auf den Ponys. Mit ihren Eltern fuhren sie auf dem von Kalt-
blütern gezogenen Planwagen. Zu ausgelassener Stimmung 
unter den Zuschauern führte das Schubkarrenrennen, bei dem 
jeweils eine Person durch einen festgelegten Parcours gescho-
ben wurde. Großen Anklang fand ebenfalls die Tombola, deren 
Erlös zu Gunsten des Bunten Kreises in Augsburg gestiftet 
wurde. Insgesamt war es ein rundum gelungenes Fest, für das 
wir uns bei allen Beteiligten, Mitwirkenden und Helfern herzlich 
bedanken.

Turnier Fleinhausen 2014

Maike Krebs auf Domingo in der Führzügelklasse

Am Wochenende sorgten das gute Wetter und die vielen 
Zuschauer am Reitplatz in Fleinhausen für beste Stimmung. In 
der Führzügelklasse belegten die Reiterinnen Maike Krebs, 
Hannah Ilgner und Janina Kastner des RuFV Reischenau 
die dritten Plätze, Fiona Oberschmid den vierten Rang. Im 
Caprilli-Test wurde Julia Stiegler auf Sharon (RuFV Reische-
nau) als Erste platziert und Sabrina Miller, ebenfalls vom RuFV 
Reischenau, erreichte auf Lou 71 in der Springprüfung A** 
einen sehr guten zweiten Platz.
Neben den Spring- und Dressurprüfungen wurden zum ersten 
Mal drei Showprüfungen durchgeführt. Außer dem Rallye-Cup, 
bei dem ein anspruchsvoller Geschicklichkeitsparcours zu 
bewältigen war, fand ein sehr rasantes Tonnenrennen statt, das 
Svenja Peger (RuFV Reischenau) auf Nono gewonnen hat.
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Julia Forster war die jüngste 
Fahrerin beim Kutschenrennen. 
Sie belegte im Stechen mit 
ihrem Pony Sofie den dritten 
Platz.
(Fotograf: RuFV Reischenau e.V.)
Am Sonntag wurde als 
Abschlussprüfung ein Kut-
schenrennen gefahren. Begeis-
terte Zuschauer verfolgten bis 
zuletzt einen spannenden Wett-
kampf. Diesen entschied im 
Stechen, nach einer spritzigen 
Fahrt, Birgit Schachner mit 

ihrem Pony Leonie für sich. Erwähnenswert ist auch die Fahrt 
von Bernadette Rottmaier (RuFV Reischenau) mit dem 26-jäh-
rigen Shetlandpony Susi, die beide zum ersten Mal an einem 
Turnier teilgenommen haben und fehlerfrei durch die Kegel 
fuhren. Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern, Landwirten 
und Sponsoren, die uns unterstützt haben und ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht möglich wäre.
Die Ergebnisse im Einzelnen finden Sie unter www.reitverein-
reischenau.de

Grünenbaindt

Schützenverein Edelweiß 
Grünenbaindt e.V.
Termine
Freitag: 13.06.2014, Reischenaupokalschießen
SV Dinkelscherben gegen SV Grünenbaindt
im Schützenheim Dinkelscherben
Beginn: 19.00 Uhr
1. Vorstand Michael Vogele
www.Gruenenbaindt.de

Häder

Freiwillige Feuerwehr Häder
Feuerwehrausflug nach Bamberg - Kulmbach - 
Fränkische Schweiz
am 19. und 20. Juli 2014
Samstag, 19. Juli 2014
Abfahrt in Häder um 6:00 Uhr. Anreise über Donauwörth - Wei-
ßenburg - Nürnberg nach Bamberg. Die sehr schöne Altstadt 
lernen wir während eines ca. 2-stündigen Rundgangs näher 
kennen (Faszination Weltkulturerbe). Nach der Stadtführung 
Zeit zur freien Verfügung mit Gelegenheit zum Mittagessen in 
einer der zahlreichen Brauereigaststätten (z.B. im berühmten 
„Schlenkerla“ mit dem bekannten Rauchbier).
Am Nachmittag geht es weiter nach Kulmbach ins „Mönchs-
hof-Bräuhaus“. Dort erwartet uns eine heitere Bierprobe mit 
Geschichten rund ums Bier, kleinen Anekdoten, witzigen Sprü-
chen und verschiedenen Biersorten.
Gegen Abend Zimmerbezug und Abendessen in unserem zen-
tral gelegenem ****Hotel in Kulmbach. Nach dem Abendessen 
wird uns ein „Nachtwächter“ im historischen Gewand durch die 
abendliche Altstadt führen und aus dem Leben eines Kulmba-
cher Nachtwächters erzählen.
Sonntag, 20. Juli 2014
Nach einem guten Frühstück vom Buffet fahren wir durch die 
Fränkische Schweiz nach Behringersmühle. Von dort Fahrt 
mit der Museumsbahn (ca. 45 Min.) nach Ebermannstadt - das 
„Herz der Fränkischen Schweiz“.

Nach Ankunft in Ebermannstadt Zeit zur freien Verfügung mit 
Gelegenheit zum Mittagessen.
Mit dem Bus geht es am frühen Nachmittag nach Pottenstein 
zur Besichtigung der „Teufelshöhle Pottenstein“, eine der 
schönsten und größten Tropfsteinhöhlen Bayerns.
Gegen Abends Heimreise mit gemütlicher Abendeinkehr.

Preis pro Person:
ca. 130 EUR; Vereinsmitglieder erhalten einen Zuschuss 
von 10 EUR
Einzelzimmer-Zuschlag 18 EUR
Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Abendessen, Übernachtung und Frühstücksbuffet im 
****Hotel Achat
alle Eintritte/Führungen, Bierprobe sowie die Fahrt mit der 
Museumsbahn
Anmeldung:
baldmöglichst, spätestens jedoch bis 15. Juni 2014 bei 
Alois Schlosser, Tel. 551
Programmänderungen vorbehalten!

Oberschöneberg

Freiwillige Feuerwehr Oberschöneberg
150 Jahre FFW Friedberg
Teilnahme am Festumzug am Sonntag, den 15. Juni 2014
Zu den Feierlichkeiten „150 Jahre FFW Friedberg“ sind wir 
recht herzlich eingeladen.
Die FFW Oberschöneberg beteiligt sich am Sonntag, den 
15.06.14 am Festumzug.
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Feu-
erwehrhaus.
Um zahlreiche Teilnahme in Uniform wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Schützenverein 
Reischenau-Oberschöneberg
Einladung Grillfest
Am Freitag den 20.06.2014 findet unser Grillfest für die Mitglie-
der des Schützen- und Förderverein sowie allen Helfern, Gön-
nern, Spendern, Freitags-Ausschank, Theaterspielern, Vater-
tagfesthelfern etc. statt.
Beginn ist 19.00 Uhr im Vereinsstadel.
Wir würden uns freuen möglichst viele begrüßen zu dürfen um 
ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.
Die Vorstandschaft

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Oberschöneberg e.V.
Vorankündigung - Johannisfeuer am 
28.06.2014
Am Samstag den 28. Juni 2014 findet im Lehrgarten des Gar-
tenbauvereins das traditionelle Johannisfeuer statt. Dazu laden 
wir die gesamte Bevölkerung aus Oberschöneberg und Umge-
bung recht herzlich ein.
Beginn ist um 20.00 Uhr (im Anschluss an den Gottesdienst).
Für die Unterhaltung sorgt der Pfarrgemeinderat. Und für Ihr 
leibliches Wohl ist natürlich auch bestens gesorgt.
Wir freuen uns, Sie zahlreich zu begrüßen.
Die Vorstandschaft
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Aus den Pfarreien

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Zusmarshausen-Adelsried- 
Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118; eMail: EvangPfarramtZus-
marshausen@web.de

Veranstaltungen von 12.06. bis 21.06.2014
Eltern-Kind-Gruppen:
in Dinkelscherben: Infos im Pfarrbüro, Tel. 08291 - 315
Musik, Tanz und Gesang:
Posaunenchor: Infos bei Wolfram Rothkegel, Tel. 09075 - 95 
58 28
Gospelchor: Infos bei Chorleiter Marco Schick, Tel. 08292 - 54 
16 67
Vocalensemble Dinkelscherben: Infos bei Angela Wunder-
lich, Tel. 08292 - 24 36

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Jubilate kommt!

Wir freuen uns sehr, zur musikalischen Gestaltung der Abend-
messe am Samstag, 21. Juni um 19:00 Uhr in der St.-Simpert-
Kirche den Reischenauchor „Jubilate“ (Bild) begrüßen zu kön-
nen.

Annabrot hilft
Für eine weitere Spende in Höhe von 150 EUR aus dem Erlös 
des Verkaufs des St.-Anna-Brots in der Bäckerei Kindler 
bedanken wir uns herzlich bei Familie Hübner.

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Zusmarshausen-Adelsried- 
Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118; eMail: EvangPfarramtZus-
marshausen@web.de

Gottesdienste von 12.06. bis 21.06.2014
Sonntag, 15. Juni:
  9 Uhr	 Gnadenkirche, Adelsried:
	 Gottesdienst (Diakon Fritz Lieb) - anschlie-

ßend Kirchenkaffee
10.30 Uhr	 Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben:
	 Gottesdienst mit Abendmahl (Diakon Fritz Lieb)
	 Die Gaben am Ende der Gottesdienste sind 

für die besondere Aufgaben der evange-
lischen Kirche in Deutschland bestimmt.

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag         von 16.30 - 17.30 Uhr
Tel. 08292/95131-0  - FAX: 08292/95131-20  -  E-mail: 
pg.dinkelscherben@bistum-augsburg.de ; Internet: www.pg-
dinkelscherben.de
Die Gottesdienste in Dinkelscherben werden live aus der St. 
Simpertkirche im Internet übertragen.
Samstag, 14.06.
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
13:00	 Trauung: Melanie Wagner u. Christoph Bühler
15:00	 Taufe Emma Maria Basone
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse für Josef Miller (JM) / Centa u. Hermann 

Geißler u. Eltern Lutzenberger u. Geißler / Gertrud Höck 
/ Anton Höck / Maria u. Johann Micheler / Alois Schütz, 
Barbara u. Alexander / Georg u. Maria Böck / Konstantin 
u. Johanna Kastner / Alois Scherer jun. (JM)

Kollekte für die Bücherei
St. Nikolaus Fleinhausen
19:00	 Bittgang zum Endres-Kreuz, dort um 19.30 Uhr Heilige 

Messe für verst. Verw. Mayrock u. Endres
St. Peter und Paul Grünenbaindt
19:00	 Bittgang zum Endres-Kreuz, dort um 19.30 Uhr Hl. 

Messe
St. Stephan Häder
13:00	 Trauung des Brautpaares Melanie Ehrlein und Michael 

Mehrl
Sonntag, 15.06. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:30	 Rosenkranz
10:00	 Kindergottesdienst - Treffpunkt: Pfarrzentrum
	 Heilige Messe für verst. Eltern Skowronek u. Weh / 

Anna Mayr / Helmut Maier u. Eltern u. Johann Fischer 
u. Eltern u. Fr. Stegmann / Fam. Vogele / Fam. Speng-
ler / Fam. Portner und Wurschy / Hans-Joachim Stemper 
/ Kasimir Gumpinger / Monika Gumpinger / Kreszentia 
und Johann Mayr, Eltern und Geschwister / Afra Höck / 
Engelbert und Kreszenz Höck / Alois Geh / Leonhard u. 
Cäcilia Stöckle u. Kinder / Karl u. Kreszenz Kleinheinz

Kollekte für die Bücherei
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St. Felicitas Anried
09:45	Heilige Messe für Matthäus Scherer und Eltern
St. Katharina Ettelried
09:45	Heilige Messe für Genovefa u. Anton Winkelhofer / Georg 

und Gertraud Knöpfle / Hermann Seibold / 30er-Messe 
Nikolaus Steinlehner / Anna u. Josef Schmid / Walburga 
Ausberger (JM) u. Xaver Ausberger mit Eltern

St. Peter und Paul Grünenbaindt
08:30	Heilige Messe für Martin Wundlechner / Franz u. Fran-

ziska Hartmann u. Tochter Maria / Karoline Stöckle (JM) 
und Anna Münich (JM) / Johann u. Antonie Unger / Anna 
Schnitzler u. Angeh. / Maria Kyrrmayr (JM),

	 anschl. Konvent
St. Stephan Häder
08:00	BIttgang nach Buch zum Albanusfest
12:30	Rosenkranz in der Kapelle
Dienstag, 17.06.
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Josef Wank
St. Felicitas Anried
19:00	 Abendmesse
St. Stephan Häder
08:30	 Heilige Messe in der Kapelle für Emma Maier
Mittwoch, 18.06.
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Franz u. Magdalena Zech u. 

Töchter
St. Stephan Häder
	 k e i n e Abendmesse
Donnerstag, 19.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 

CHRISTI - Fronleichnam
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
08:00	 Festgottesdienst für Ernst Weikhart (JM) / Agnes Lit-

zel (JM) / Genovefa und Josef Wiedemann mit Töchter 
Genovefa und Josefa und Hans / Georg Müller,

	 anschl. Fronleichnamsprozession
St. Felicitas Anried
09:45	 Festgottesdienst,
	 anschl. Fronleichnamsprozession
St. Katharina Ettelried
09:30	 Festgottesdienst - Stiftungsmesse f. Otto u. Maria 

Kretschmer,
	 anschl. Fronleichnamsprozession
St. Nikolaus Fleinhausen
19:00	 Festgottesdienst im Freien - musik. gestaltet von der 

Musikvereinigung  -
	 für Centa Gemeinhardt / Anton Fendt / Marianne und 

Alois Litzel,
	 anschl. Fronleichnamsprozession
St. Stephan Häder
19:00	 Festgottesdienst für Alois Leutenmayr und Mina und 

Siegfried,
	 anschl. Fronleichnamsprozession
Freitag, 20.06. Sel. Margarete Ebner, Ordensfrau
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Eugen Spengler (Senioren)
Samstag, 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe zu den armen Seelen / Pfr. Alois 

Kranzfelder u. Anna Putz
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse - musik. gest. vom Chor „Jubilate“-
	 für Emma u. Georg Meyer, Leonhard, Elisabeth u. 

Michael Schinke / Johann u. Theresia Katzenschwanz u. 
Maria Steckermeier / Paul Janik / Günther Mausele / Wil-
helm Böck / Agathe (JM) u. Josef Schmid / Erich Braun 
u. Anna Buchenberger / Lothar Ehrlich / 30-Messe für 
Karin Englhard

St. Stephan Häder
19:00	 Vorabendmesse in der Kapelle für Manfred Hechtl und 

Max Schmid
Sonntag, 22.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:30	 Rosenkranz
10:00	 Familiengottesdienst  -  Heilige Messe für Johann u. Cle-

mentine Hofmann / Anton u. Berta Guggemos u. Angeh. 
Kraus / Anton Fendt / Angeh. Mayr, Jenuwein, Hoppe u. 
Bösl / Hans-Dieter Sailer u. Reinhold Roßmanith / Rosa 
u. Joachim Fendt  u. verst. Verw. / Karl u. Maria Unver-
dorben und Tochter Gertraud / Mina Schmid u. Alois u. 
Maria Schmid

St. Felicitas Anried
09:45	 Heilige Messe
St. Katharina Ettelried
09:45	 Heilige Messe für Alois u. Anna Knöpfle u. Georg Sei-

bold
St. Peter und Paul Grünenbaindt
08:30	 Festgottesdienst für Anton u. Anna Endres,
	 anschl. Fronleichnamsprozession
           Kollekte für die Bücherei
St. Stephan Häder
09:45	 Hl. Messe für Dreißigstmesse für Paul Felbermayr / Alois 

und Walburga Ritter / Stefan Seitz
12:30	 Rosenkranz in der Kapelle

Pfarreiengemeinschaft Dinkelscherben
Dienstag, 17.06.
19:45	 Gebetstreffen im Pfarrzentrum (Miniraum im Dachge-

schoß)
Weitere Informationen aus dem Leben der Pfar-
reiengemeinschaft gibt es hier.

Kath. Pfarreiengemeinschaft Ustersbach
Urlaubszeiten der Pfarrbüros in Ustersbach und Ried:
In den Ferien sind beide Pfarrbüros bis einschließlich 
21.06. geschlossen

Rosenkranz:
In Ried Mo.-Sa. um 18.30 Uhr und So. 9.30 Uhr, in Oberschö-
neberg Mo/Di/Fr. 18.30 Uhr und vor den Gottesdiensten, in 
Breitenbronn immer vor den Gottesdiensten.

Sonntag, 15.06., Hochfest am Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Uhr	 Mödishofen Festgottesdienst zum Patrozi-

nium des hl. Vitus zu Ehren des hl. Vitus
	 anschließend Weißwurstessen am Dorf-

platz in Mödishofen
10.00 Uhr	 Ried/Kühbach Festgottesdienst zum 

Patrozinium in Kühbach
	 Für alle Lebenden und Verstorbenen aus 

Kühbach
18.00 Uhr	 Oberschöneberg Sonntagsmesse
	  JM Josef Weber, Josef Deffner, Ida und 

Alois Pfitzner und Ang.
19.30 Uhr	 Oberschöneberg Rosenkranz am Dreifal-

tigkeitskreuz
19.00 Uhr	 Ried Andacht der MC

Mittwoch, 18.06.
19.00 Uhr	 Mödishofen Hl. Messe
	 Verstorbene Maier und Steger, Verstor-

bene Kastner und Mayer
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Donnerstag, 19.06., Hochfest des Leibes und Blutes Christ - 
Fronleichnam

 8.30 Uhr	 Ustersbach Festgottesdienst – anschl. 
Fronleichnamsprozession – anschl. Früh-
schoppen

 8.30 Uhr	 Oberschöneberg Festgottesdienst – 
anschließend Fronleichnamsprozession

	 Werner, Ludwig, Walburga und Afra Wil-
helm, Bernhardine und Ludwig Hartmann, 
Knöpfle, Schindler, Heuberger

 9.30 Uhr	 Ried Festgottesdienst – anschließend 
Fronleichnamsprozession

	 JM Otto Knöpfle und Eltern, Josef und 
Emma Birle, Anna und Georg Fischer

19.00 Uhr	 Breitenbronn Festgottesdienst – anschlie-
ßend Fronleichnamsprozession für die 
Verstorbenen des Krieger- und Soldaten-
vereines

Freitag, 20.06.
18.30 Uhr	 Ustersbach Rosenkranz

Samstag, 21.06., Hl. Aloisius von Gonzaga
19.00 Uhr	 Ried Sonntagvorabendmesse – anschl. 

BG
	 JM Karolina und Georg Albrecht, Gaßner 

und Miller
19.00 Uhr	 Mödishofen Sonntagvorabendmesse – 

anschl. BG
	 Dreißigmesse für Josef Klemmer, Chri-

stoph Biber und Angehörige, Hermann 
Topitsch

Sonntag, 22.06., 12. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr	 Breitenbronn Pfarrgottesdienst
	 Ernst und Cäzilia Hildebrecht und Karl 

und Maria Hieber, Rosa und Josef Streit
10.00 Uhr	 Ustersbach Sonntagsmesse
	 Johann Ellenrieder, Elsa Wank, Johann 

Mairhörmann und Angehörige, Oskar 
Rudolph

10.00 Uhr	 Oberschöneberg Festgottesdienst 
anschließend Segnung der neuen Trag-
kraftspritze

	 und anschl. Weißwurstfrühstück im Schul-
hof

	 für die verstorbenen Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr

14.00 Uhr	 Oberschöneberg Tauffeier von Maik-
Jason und Dustin Münzer

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegruppe
Treffen für Suchtkranke und deren Angehörige
Treffen: Jeden Mittwoch im Pfarrzentrum in Dinkelscherben, 
Info unter 08225/307557.

Bayer. Krebsgesellschaft e.V.
Selbsthilfegruppe Dinkelscherben
Gruppentreffen
Jeden ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr im Nebenzimmer 
im Gasthaus Vikari. Austausch von Informationen und Erfah-
rungen, Bekanntgabe von Vorträgen und Veranstaltungen.
Ansprechpartnerin:
Frau Margit Bigelmayr, Telefon: (0 82 25) 95 80 07

Hospizgruppe St. Raphael
Dinkelscherben - Zusmarshausen - Welden
Wir begleiten den schwerstkranken und sterbenden Men-
schen und die ihm Nahestehenden
Unsere geschulten und ehrenamtlich tätigen Helfer(innen) 
haben Zeit zum Gespräch, sind offen für Wünsche und Bedürf-
nisse von Schwerkranken, Sterbenden und deren Angehörigen 
und begleiten sie in der letzten Phase ihres Lebens. Unsere 
Hospiztätigkeit soll ein würdiges Sterben zuhause oder in der 
gewohnten Umgebung eines Pflegeheimes erleichtern und 
ermöglichen. Unter der Telefon-Nr. 08291/ 97 81 sind wir immer 
erreichbar und stehen gerne für weitere Informationen, Fragen, 
Beratungen usw. zur Verfügung.

Selbsthilfegruppe „Depression, Angst“
Gruppentreffen jeden zweiten Freitag (die „geraden Wochen“) 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim, Auerkirchweg 2, Eingang Nr. 3, im 
Annastüble.
Anmeldung und Kontakt: Erna Pleyer 0175/4641917

Zen-Zentrum Dinkelscherben
Offener Meditationsabend 
(Abend-Zazen Einführung)
An folgenden Dienstagen findet von 19.30 Uhr bis ca. 21.15 
Uhr in der Burggasse 15, ein offener Meditationsabend mit 
Einführung in die Theorie und Praxis der Meditation, Konzen-
trations- und Entspannungstraining, sowie Atem- und Körper-
arbeit statt:
Dienstag 8. Juli 2014
Dienstag 9. September 2014
Bitte melden Sie sich telefonisch oder bereits im Voraus über 
unser Online-Anmeldeformular auf unserer Homepage an.
Dort finden Sie auch weitere Termine:
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
Wir empfehlen 15 Min. vor Beginn einzutreffen und bequeme, 
für Meditation geeignete, Kleidung mitzubringen.
Beitrag: 10 EUR
Genpo Döring
Bodaisan Shoboji Zen-Zentrum
Burggasse 15 * D-86424 Dinkelscherben
Telefon: 08292-3116 oder 0162-2931172
sekretariat@shoboji.de
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
 

Freunde des Zusamtals
Liederabend mit Dichtern aus der Reischenau
Zwar fiel der Liederabend der „Freunde des Zusamtals“ im 
Gartencafe in Schönebach buchstäblich ins Wasser, doch der 
Stimmung tat es keinen Abbruch.
Der Regenschauer am Abend zwang die annähernd achtzig 
Gäste, die mit Dagmar Held von der Volksmusikforschung des 
Bezirks Schwaben singen wollten, zum engen Zusammenrü-
cken in den Räumen des Cafes. Gute Unterhaltung mit Gedich-
ten gab es zwischen dem Musikprogramm von den Dichtern 
des Zusamtals um die Reischenau mit Hermann Schmid aus 
Dinkelscherben, Lilli Knauss- Weinberger aus Oberschöne-
berg, die von Dieter Mittermeier interpretiert wurde, Pfarrer 
Karl B. Thoma aus Ziemetshausen und Sophie Baur aus Sta-
del, die als „Dreingabe“ auf ihrem Akkordeon spielte (Bild). Viel 
Applaus belohnte die Darsteller.
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Ausflugsfahrt Verein Jugendförderung
Die schöne schwäbische Stadt Ludwigsburg 
lädt ein:
Zur Besichtigung des Residenzschlosses Ludwigsburg mit 
Museen und Schloss Favorite (mit einer Führung - nur für 
unsere Gruppe - Dauer ca. 1 Std. 30 Minuten).
Zum Besuch des wunderschönen Parks (blühendes Barock) 
mit Märchengarten. Es gibt auch kleine Fahrgeschäfte für Kin-
der. Zum Stadtbummel durch die schöne Altstadt
Samstag, 19. Juli 2014
Der Preis für Fahrt und Eintritt inkl. Führung beträgt
20,00 Euro für Mitglieder - 25,00 Euro für Nichtmitglieder 
Erwachsene, 15.00 Euro für Mitglieder  - 20,00 Euro für Nicht-
mitglieder Kinder (4 - 15 Jahre)
Den Rest der Kosten übernimmt der Verein.
Bitte bei Anmeldung bezahlen.
Anmeldungen nimmt die Raiffeisenbank in Ustersbach bis 
04.Juli 2014 entgegen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Abfahrtszeiten:
Mödishofen: Bushaltestelle 8.00 Uhr
Ried: Bushaltestelle 8.10 Uhr
Ustersbach: Alte Schule 8.05 Uhr
Breitenbronn: Bushaltestelle 8.15 Uhr
Ustersbach: Raiffeisenbank 8.05 Uhr
Heimfahrt um ca. 18 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass Sie bei dieser Tagesfahrt die 
Aufsicht ihrer Kinder selbst übernehmen oder für eine verant-
wortliche Aufsichtsperson sorgen müssen.
Viel Spaß an diesem Tag wünscht die Vorstandschaft.

Jugendzeltplatz Rücklenmühle 
in Gabelbach hat noch Plätze 
im September frei
Tipi und Grill laden zu gemütlichen Stunden 
am Lagerfeuer ein

Für die Spätsommersaison 2014 können beim Kreisjugend-
ring Augburg-Land für den Jugendzeltplatz Rücklenmühle bei 
Zusmarshausen-Gabelbach noch Termine gebucht werden. 
Der Zeltplatz verfügt über ein Versorgungsgebäude, das einen 
wetterfesten Lagerraum bietet. Eine große Wiese bietet genü-
gend Platz zum Spielen, Bierbänke und Tische sind ebenso 
vorhanden wie eine modern eingerichtete Großküche mit Spül-
maschine. Neu sind ein Schwenkgrill für Gruppen und ein Indi-
anertipi, beides kann unentgeltlich mitgenutzt werden. Anmel-
dung und Informationen erhalten Sie über die Geschäftsstelle 
des Kreisjugendring Augsburg -Land, Hooverstr. 1, 86156 
Augsburg, Tel. 0821/45 07 95-0. Ansprechpartnerin ist Frau 
Landau, oder über die Homepage www.kjr-augsburg.de.

Garten · Gerätehäuser · Zäune  
Sichtschutz in Holz, Metall, Aluminium, Kunststoff 

Montagen, Zaunreparaturen

Josef Lechner GmbH
Obernefsried 16 • 86500 Kutzenhausen-Agawang · Tel. 08294 86060 • www.holz-lechner.de

Kraftfahrer
Klasse C/CE gesucht.

Nahverkehr Standort Fischach,
ab sofort in Dauerstellung.

Tel. 08236 1690 oder 0151 21638035

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Autoversicherung für junge Leute!
Ab 18 Soforteinstieg für Pkw mit 52 % und Kraftrad mit 55 % möglich.

Kein Beitragszuschlag für begleitendes Fahren mit 17.

Wilhelm Kempter - AachenMünchener
Obere Hauptstraße 5a - 86441 Zusmarshausen/Wörleschwang 
Tel. 08291/859950 - Fax 8599555 - wilhelm.kempter@allfinanz-dvag.de

Inh. Daniel Kränzle
Tel. 08291/169000

86441 Zusmarshausen · Marktplatz 12
86450 Hennhofen · Lilienweg 12

86497 Horgau · Martinsplatz 5
86465 Welden · Ganghofer Str. 10

www.fahrschule-schoenthier.de

Auto fahren bereits mit 17
Ganz alleine fahren darf man allerdings noch nicht

Wege zum

Führerschein

(iPr). Wer schon vor dem 18. Ge­
burtstag hinter dem Steuer sitzen 
will, für den beginnt der Fahrspaß 
bereits ab dem 17. Lebensjahr.
Doch ganz so einfach wie es klingt, 
ist es nicht, denn der Gesetzgeber 
hat einige Regeln eingebaut. Wir 
zeigen hier, was alles zu beach­
ten ist.

So geht es los
Wer 16 Jahre und sechs Monate 
alt ist, darf mit der Ausbildung 
beginnen. 
Drei Monate vor dem 17. Geburts­
tag kann dann die theoretische 
Prüfung abgelegt werden, einen 
Monat vorher ist die praktische 
Prüfung an der Reihe.

Nur mit Begleitung
Sind theoretische und praktische 
Prüfung bestanden, darf man nur 
fahren, wenn eine Begleitperson 
mit im Fahrzeug sitzt. Diese muss 
bei der Antragstellung namentlich 
angegeben werden. Doch nicht je­
der Erwachsene ist eine geeignete 

Begleitperson, sie muss folgende 
Kriterien erfüllen:
1. mindestens 30 Jahre alt sein,

2. mindestens fünf Jahren unun­
terbrochen Besitzer eines Führer­
schein Klasse B (früher Klasse 3),

3. darf maximal drei Punkte in 
Flensburg haben,
4. muss auf der Fahrt weniger als 
0,5 Promille Blutalkohol vorwei­
sen. 
Wichtig: Begleitpersonen wird em­
pfohlen, sich in der Fahrschule, in 
der sich der/die 17-Jährige ausbil­
den ließ, in diese wichtige Aufgabe 
einweisen zu lassen.
Schein statt Karte
Obwohl die Fahrausbildung zum 
Fahren mit 17 dieselbe ist wie 
beim ganz normalen Führerschein 
mit 18, erhält der Fahranfänger 
statt Führerschein in Form einer 
Plastikkarte nur eine Prüfungsbe­
scheinigung. 
Sie gilt ebenfalls als Führerschein, 
jedoch ist dort die Begleitperson 
eingetragen. 
Gültig ist sie bis maximal drei 
Monate nach Vollendung des 18. 
Lebensjahres. Wichtig: Damit man 
mit 18 auch alleine fahren darf, 
rechtzeitig den Antrag für den 
klassischen Kartenführerschein 
stellten. 

- anzeige -

Foto: Jürgen Fälchle - Fotolia

(iPr). Nicht nur für die meisten 
jungen Menschen bedeutet der 
Führerschein mehr Freiheit im All­
tagsleben – vor allem dann, wenn 
sie außerhalb von Städten wohnen.
Gleiches gilt auch für ältere, die so 
am Kulturleben besser teilnehmen 
und ohne lange Wartezeiten Famili­
enmitglieder und Freunde besuchen 
oder sich im Verein sportlich und 
sonstwie betätigen können.
Sind Senioren – und das gilt nicht 
nur für diese Gruppe von Führer­
scheinbesitzern – lange nicht mehr 

gefahren, sollten sie sich ruhig ei­
nige praktische Stunden in einer 
Fahrschule gönnen. Dabei werden 
sie deutlich sicherer auf ihren All­
tagsfahrten und lernen gleich noch 
die neuen „Spielregeln“ kennen. 
Und da gibt es viel zu lernen, denn 
die eigene Führerscheinprüfung ist 
oft schon Jahrzehnte her, inzwi­
schen hat sich viel Neues ergeben 
– von geänderten Verkehrszeichen 
bis hin zu Verhaltensregeln und 
dem richtigen Umgang mit neuer 
Technik. � Edda Stahn

Führerschein auffrischen

Versicherungsdienst der

Büro Versicherungsdienst: 86497 Horgau, Hauptstraße 17
Tel: 08294 86097-70     E-Mail: versicherung@rb-augsburgerland.de

Wir haben Ihre
individuelle
Kfz-Versicherung.

Raiffeisenbank
Augsburger Land West eG

für mein

Auto 
Sicherheit



Reischenau	 - 17 -	 Nr. 24/14

Ihr Regionalverkaufsleiter
vor Ort:

Josef Mayr
Tel. 08238 5085557
Fax: 08238 5085558
Mobil: 0177 9159856
j.mayr@wittich-forchheim.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
91301 Forchheim • Peter-Henlein-Str. 1

Tel. 09191 7232-0 • Fax 09191 7232-30

anzeigen@wittich-forchheim.de • www.wittich.de
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Fachanwältin für Verkehrsrecht

Remboldstraße 5 - 86356 Neusäß - Tel. 0821/24676-0 - Fax 0821/24676-40
Akademiestr. 7 - 80799 München - Tel. 089/512661-0 - Fax 089/512661-71
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MONIKA KNIELER

Fachanwältin für Verkehrsrecht

Remboldstraße 5 - 86356 Neusäß - Tel. 0821/24676-0 - Fax 0821/24676-40
Zweigstelle: Akademiestr. 7 - 80799 München

E-Mail: ra-knieler@web.de     www.skp-rechtsanwaelte.de
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CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige erscheinen soll, gilt eine zusätzlich  
einmalige Chiffre-Gebühr von 5,- e !

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt nicht für Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.). Gilt nicht für Geschäftsanzeigen.

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN

Fischach/Langenneufnach (Staudenbote), Gablingen,
Langweid, Gessertshausen, Reischenau, Welden, Zusmarshausen Auflage 21050

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 4 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 7 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins unbedingt, dass hinter jedem Wort oder hinter jeder Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum freibleibt. Es wird keine Rechnung zugestellt. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken. 
Annahmeschluss ist der jeweilige Freitag vor der Erscheinungswoche - 12.00 Uhr. Terminwünsche sind nicht möglich. 

Coupon senden an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich2 KW 24

Zu verschenken!!! Ca. 75 Pflanzringe 
(grau, Beton, 34 x 27 x 20 cm) und etli-
che Betonpflastersteine (grau, 20 x 10 x 
6 cm und 10 x 10 x 6 cm) zur Selbstab-
holung. Tel. 0177 7103770
Kräuterhexe mit 2 Katzen sucht kleines 
älteres Hexenhäuschen (Holzofenan-
schluss wäre toll) mit Garten, im Raum 
Diedorf und Neusäß, bis 500,- € warm, 
ruhig gelegen, ab sofort. Tel. 0151 
54839800
Bauholz (wintergeschlagen, kernge-
trennt) sowie Trittschall- / Aufdachdäm-
mung, Liste + Preis gerne auf Anfrage: 
Tel. 0152 27479020
Brennholz Buche oder Fichte, 1 m ge-
spalten, trocken, auf Wunsch ofenfertig 
gesägt, Anlieferung möglich. Tel. 0170 
3341646
Gebr. Betonmischer LESCHA VM140, 
95,- €, gebr. Gartenhäcksler LESCHA 
Super-Zak, 80,- €, beide sehr guter Zu-
stand. Tel. 08293 7752
12 gebr. Steinguthalbrohe à 1 m lang, 
20 cm ø, gegen Abholung zu verschen-
ken. Tel. 08230 80010
Suche dringend Hilfe im Haushalt zur 
gegenseitigen Unterstützung. Tel. 0160 
93723657
Herren-Trekkingrad, 28 Zoll, grün-
metallic, top Zustand, 24 Gang Shi-
mano-Schaltung, günstig zu verkaufen. 
Tel. 08239 1077
Haus in Achsheim zu kaufen gesucht. 
Tel. 0160 1767047
Heu in Emersacker, 1. Schnitt 2014. 
Tel. 0175 8872906
Offenstallplatz frei! Für freundliche, 
ältere (ab ca. 15 Jahre) Stute mit max. 
1,50 m Stockmaß. Gemischte Herde, 
begrenzte Weidezeit, viel Auslauf in 
86441 ab Mitte Juli. Wir freuen uns auf 
dich! Tel. 0151 59150477
Lützelburg. Welli entflogen in der 
Burgstr. am 3.6.2014. Grün-gelb, Ring-
Nr. 31497044. Tel. 08230 891556
Landwirtschaftliches Grundstück zu 
pachten oder kaufen gesucht. Ange-
bote senden Sie bitte unter Chiffre-Nr. 
107/2014 an den Verlag L. Wittich KG, 
PF 223, 91292 Forchheim.
Frührentner hilft beim Renovieren, 
Streich- und Putzarbeiten und hat noch 
Termine frei. Handy: 0173 3759200
Abbeten und Engelsfürbitten. 
Tel. 08239 9595705
Wald zu kaufen gesucht. Angebote sen-
den Sie bitte unter Chiffre-Nr. 108/2014 
an den Verlag L. Wittich KG, PF 223, 
91292 Forchheim.
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Einbrecher scheitern lassen
Moderne Funkalarmanlagen können abschrecken
(rgz-p/su). Alle zwei Minuten 
wird in Deutschland in Pri-
vat- oder Gewerberäume ein-
gebrochen. 30 Prozent aller 
Einbruchversuche scheitern 
an mechanischer oder elektro-
nischer Sicherheitstechnik.
Ausschließlich für den Privat-
bereich und speziell für den 

Selbsteinbau ist etwa die Funk-
alarmanlage „Privest“ geeignet. 
Die Website www.abus.com er-
klärt alle Details. In einer Studie 
der Zeitschrift „selber machen“ 
(Heft 11/2013) wurde das Sys-
tem mit der Note „gut“ Test-
sieger unter sieben geprüften 
Alarmanlagen.

Die Stimmung anfeuern
Private WM-Partys stilecht feiern

(rgz-p/rae). Eine private Par-
ty zur Fußball-WM in Brasilien 
lässt sich mit einem Churrasco 
stilecht feiern. Bei dieser ty-
pisch brasilianischen Art des 
Grillens landen große Mengen 
Fleisch auf dem Grillrost.
Für dieses Grillvergnügen 
muss die Glut lange halten. 

Dafür eignen sich vor allem 
Grill-Holzkohlebriketts aus Bu-
chenholz, wie sie der Anbieter 
proFagus in deutscher Produk-
tion herstellt. Die grobstückige 
Holzkohle entwickelt eine sehr 
heiße Glut und brennt gleich-
mäßig über viele Stunden hin-
weg.
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Computerservice Matthias Huber
PC-Service • Systemadministration • Netzwerke • Internet • Vor-Ort-Service • 
Windows-PC • Linux-Server • Zertifiziert n. LPIC-2 • Sicherheitsberatung

Kohlstattstr. 14 • Wollishausen • 08238-7998 08238-508 59 88
linuxhuber@online.de • 25 Jahre Praxis • www.derlinuxprofi.de

ALEXANDER MAIER
R
F T

Dinkelscherben | Tel.: 0176 59680955

www.rollladen-maier.de

FENSTER | TÜREN | ROLLLÄDEN 

REPARATUR | VERKAUF | MONTAGE | SERVICE

Stefan Mittermeier
Lehárweg 6
86420 Diedorf
Telefon 08238 9667056
info@smittermeier.de
www.smittermeier.de

- 
- Telefone
- Netzwerke
- Verkauf von iPad, 
   PC und Notebook
- Reparatur defekter 
  Computer

Computer

Stefan Mittermeier
Geldhauserweg 11	
D - 86424 Dinkelscherben
Tel. 08292 901650
Fax 08292 901660
info@smittermeier.de
www.smittermeier.de

Gelegenheit! Tolles Wohnhaus
mit ELW zu verkaufen!

in 86450 Altenmünster/Hegnenbach; Wfl. 240 qm;
Grund 2.650 qm; Bj. 1968; 2002 Anbau mit 170 qm;

ELW mit 70 qm; 2002 komplett modernisiert;
sehr schöne Alleinlage, Preis VB: 290.000,- €

Tel. 08293/965423 · www.fendtimmobilien.de

Wollen Sie als Existenzgründer gleich richtig durchstarten?
Gerne sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner bei allen steuerlichen Fragen 
und Ihrer Buchhaltung, damit Ihr Schreibtisch entlastet wird.
� Michaela Steinbacher-Marxer

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir bieten Ihnen den Rundumservice für
Ihre Privatparty und Großveranstaltung

Anfragen gerne über 
mkoebler@t-online.de
oder Fax 08204-1669

Unser Angebot: 
• Schnellaufbaupartyzelt 
• Kühlmöglichkeit für 1 Getränkekiste bis zur Größe von
   640 Getränkekisten 
• Kuchenkühltheke 
• Bierzeltgarnituren und Stehtische 
• Sonnenschirme groß und klein 
• Kaffeemaschine oder Vollautomat mit Zubehör 
  (Bohnen, Zuckersticks, Milch …) 
• Einwegkocher 30 l 
• Pizzaofen, gerne auch mit Ihren Pizzaschnitten nach 
  Wunsch zum selber Backen (mit Steinplatte 230 V) 
• Getränke auf Kommission von verschiedenen Anbietern 
• Backwaren 
• Fleischwaren 

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


